
C64 Finanzen

Buchführung - 
leicht ver­
ständlich mit 
»Bufueg«
Grundkenntnisse der Buchführung 
sind nicht nurfür zukünftige Manager- 
Generationen wichtig. Wer weiß, wie 
gebucht wird, hat in jedem Beruf Vor­
teile, denn wirtschaften heißt buchen.

Das Programm »Bufueg« ist auf der Grundlage der Kennt­
nisse über Buchführung der Klasse 11 und 12 entstanden, 
genügt aber auch den Anforderungen der Klasse 13. Es ist 
deshalb nicht für die professionelle Arbeit in einem Betrieb 
geeignet, sondern vielmehr ist es als Hilfe für den Anfänger 
auf dem Gebiet der Buchführung gedacht. »Bufueg« kann 
zum Beispiel als Kontrolle für die Berechnung von Zahlenwer­
ten dienen, hilft, den Abschluß von Konten zu überprüfen, 
und ist auch unter dem Aspekt sehr nützlich, daß jegliche 
Schreibarbeit auf vielen Seiten T-Kontenpapier entfällt.

Beschreibung 
der Programmfunktion

Nach dem Laden des Programms von Datasette oder 
Floppy-Disk erscheint nach der Eingabe von RUN zunächst 
die Programmüberschrift, dann das Hauptmenü. Aus 
buchungstechnischen Gründen ist die Auswahl im ersten 
Schrittaufdas Erstellen der Eröffnungsbilanz beschränkt. Auf 
Druck der Taste »1« folgt die Möglichkeit, zuerst alle Aktiv-, 
dann alle Passivkonten einzugeben. Diejeweiligen Anfangs­
bestände werden dabei unter »Betrag« eingegeben. Neben 
den schon im Programm enthaltenen Maßregeln istzusätzlich 
zu beachten:
1. Es können maximal nur 17 Aktiv- und 16 Passivkonten ein­

gegeben werden, was aber für die Buchführungsaufga­
ben, die der Anfänger zu lösen hat, durchaus ausreicht.

2. Je höher die Zahl der in der Eröffnungsbilanz enthaltenen 
Konten, desto geringer ist die Möglichkeit, später eine 
bestimmte Anzahl neuer Konten zu eröffnen, da das Pro­
gramm nur 19 Aktiv-, 19 Passiv- und 12 neueröffnete 
Unterkonten von Eigenkapital verwalten kann. Dies bedeu- 
tetzum Beispiel: Eingabevon 17 Aktivkonten für die Eröff­
nungsbilanz hat zur Folge, daß später nur noch 2 Aktivkon­
ten (Bild 1) neu eröffnet werden können.

3. Die Eingabe des Kontos »Waren« als erstes Aktivkonto 
bewirkt die in der Buchführung übliche Aufteilung dieses 
Kontos in die Konten »Wareneinkauf« und »Warenverkauf« 
im Programm.

4. Die Konten »Mehrwertsteuer« und »Vorsteuer« haben eine 
besondere Stellung im Programm. Anfangsbestände die­
ser beiden Konten auf der Aktiv- oder Passivseite der 
Eröffnungsbilanz können eingegeben werden, ohne daß

das Programm diese später als Aktiv- oder Passivkonten 
behandelt.

5. Das Konto »Eigenkapital« und sein Anfangsbestand 
werden vom Programm eigenständig in die Eröffnungsbi­
lanz eingetragen. Es braucht also niemals eingegeben zu 
werden.

Hat man alle Konten und Anfangsbestände der Eröffnungsbi­
lanz eingegeben, so erscheint diese auf dem Bildschirm. 
Folgt man dann der wenig später erscheinenden Aufforde­
rung »Space drücken«, so springt das Programm zum 
Anfangsmenü zurück. Sollte das Konto »Waren« als erstes 
Aktivkonto eingegeben worden sein, wird vorher noch der 
Warenschlußbestand abgefragt, der ja in der Regel bekannt 
und für den Abschluß der Warenkonten von entscheidender 
Bedeutung ist. Befindet man sich jetzt wieder im Hauptmenü, 
so fällt sein erster Auswahlpunkt für den weiteren Verlauf 
weg, da die Eröffnungsbilanz nicht nochmals erstellt werden 
muß.

Im zweiten Menüpunkt, dem »Buchen« gibt es vier Möglich­
keiten, einen Buchungssatz einzugeben:

1.Buchungssatz: KASSE an BANK 12000 DM

Eingabe: Konto? KASSE Konto? BANK
Betrag? 12000 Betrag? 12000

an
Konto? Q Konto? Q

2. Buchungssatz: KASSE 1000 an BANK 1100
MWST 100

Eingabe: Konto? KASSE Konto? BANK
Betrag? 1000 Betrag? 1100

an
Konto? MWST Konto? Q
Betrag? 100

3.Buchungssatz: KASSE 1100 an BANK 1000 
MWST 100

Eingabe: Konto? KASSE Konto? BANK
Betrag? 1100 Betrag? 1000

an
Konto? Q Konto? MWST

Betrag? 100

4. Buchungssatz: KASSE 1000 an LOEHNE 1500 
BANK 2000 MWST 1500

Eingabe: Konto?
Betrag?

KASSE 
1000

Konto?
Betrag?

LOEHNE 
1500

Konto?
Betrag?

BANK
2000

Konto?
Betrag?

MWST 
1500

WE = Wareneinkauf
WV = Warenverkauf
MWST = Mehrwertsteuer
VST = Vorsteuer
AB = Anfangsbestand
SB = Schlußbestand/Schlußbilanz
EK = Eigenkapital
G+V = Gewinn-und-Verlust-Konto

Bild 1. Liste aller vom Programm für verschiedene 
Kontennamen benutzten Abkürzungen
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a) Programmaufschlüsselung nach Zellennummern
10 30 Adresse des Autors; Name des Programms
41 ■■ 44 Programmüberschrift auf Bildschirm
45 50 Dimensionieren der Strings, in denen später die 

Kontennamen stehen
60 170 Anfangsmenü aufzeichnen, je nach Auswahl ver­

zweigen
198 !■ 799 Eröffnungsbilanz erstellen
198 362 Abfragen der Aktiv- und Passivkonten und Spei­

chern in den jeweiligen Stringfeldern
363 675 Berechnung des Eigenkapitals. Zeichnen der 

Eröffnungsbilanz auf den Bildschirm
676 IH 693 Einrichten derWarenkonten; Abfragen des Waren­

schlußbestandes
693 111 799 Eintragung der Anfangsbestände in die StringfeF 

der. Änderungen/Neueintragungen in Stringfelder
aufgrund besonderer Eingaben wie MWST- oder 
VST-Anfangsbestände und so weiter

800 111 1168 Buchen
800 910 Erklärungen zum Buchen. Aufzeichnung des Bil­

des für die Buchung auf dem Bildschirm
910 ■■ 993 Abfragen der zu buchenden Konten
995 1016 Prüfen, ob zu buchende Konten schon in den 

Stringfeldern enthalten sind
1020 1147 Ablegen der eingegebenen Konten in die jeweili­

gen Stringfelder
1160 1168 Abfrage, ob weiterbuchen oder nicht
2000 2422 Konteneinsehen
2000 2053 Abfrage, welches Konto man ansehen will. Prüfen, 

ob Konto schon in Stringfeldern enthalten ist
2060 2080 Zeichnung des Konten-»T«s. Verzweigung je nach 

Kontenart
2085 - 2195 Zeichnen des gewünschten Aktivkontos
2220 - Zeichnen des gewünschten Passivkontos
2300 isii 2395 Zeichnen des gewünschten Unterkontos von 

Eigenkapital
2400 ■■ 2422 Abfrage, ob weiter ansehen oder nicht
2500 iKl 2668 Konten abschließen
2500 2580 Menü für Kontenneueröffnung. Verzweigung je 

nach Auswahl
2590 ■i Aufnahme des neueröffneten Kontos in dasjewei- 

lige Stringfeld
2660 ÜB 2668 Abfrage, ob weiter mit neueröffnen oder nicht

Konto? Il$ Konto? EE$
Betrag? l0$ Betrag? ER$

an
Konto? 0l$ Konto? RE$
Betrag? 00$ Konto? RR$

Bild 2. Variablen, die beim Buchen benutzt werden

Der dritte Auswahlpunkt des Menüs ist auch einfach zu 
handhaben. Es wird gefragt, welches Konto man ansehen 
möchte, und nach Eingabe des gewünschten Kontos folgt 
seine Aufzeichnung auf dem Bildschirm.

Im vierten Punkt, dem »Konten neu eröffnen«, kann ein Pri­
vatkonto (Eingabe: »Privat«) als Unterkonto von Eigenkapital 
eröffnet werden. Dieses wird beim Abschluß der Konten 
gesondert behandelt, das heißt nicht über »Gewinn-und- 

y Verlust« abgeschlossen, wie die anderen Konten dieser 
Gruppe, sondern über das Eigenkapitalkonto, wie es in der 

: . Buchführung allgemein üblich ist.
Hat man schließlich alle Buchungssätze ausführen lassen 

und möchte die Konten abschließen, so wählt man den Punkt 
. 5 des Menüs. Dort werden alle Konten nach folgenden

Regeln abgeschlossen:
a) Alle Aktiv- und Passivkonten über das Schlußbilanzkonto

2700 - 8970 Konten abschließen
2800 ■ 2860 Aufzeichnen der abgeschlossenen Aktivkonten 

(mit Buchnasen etc.)
3800 3860 Aufzeichnen der abgeschlossenen Passivkonten
4800 4860 Aufzeichnen der abgeschlossenen Unterkonten 

von Eigenkapital
5004 ■ 5055 Aufzeichnen des Menüs für den Warenkontenab- 

schluß. Verzweigung je nach Auswahl.
5060 5810 Bruttoabschluß der Warenkonten
6000 ■ 7800 Nettoabschiuß der Warenkonten
7880 ■ 7950 Abschluß des »G^V«-Kontos
8000 ■ 8090 Abschluß des Eigenkapitalkontos
8100 ■ 8185 Abschluß der Steuerkonten (»MWST« und »VST«)
8900 Bi 8970 Schlußbilanz aufzeichnen
40000 ii 40050 Routine zum Zeichnen des Rahmens um Menüs 

etc.
50000 50006 Routine zum Zeichnen des Konten-»T«’s
50200 50258 Routine zum Prüfen, ob ein Kontenname in einem 

Stringfeld enthalten ist
50400 ■ 50431 Ablegung von Kontennamen und Beträgen in den 

Stringfeldern
50500 50590 Routine zum Berechnen des Schlußbestandes 

beim Abschluß von Aktivkonten
50600 50690 Routine zum Berechnen des Schlußbestandes 

beim Abschluß von Passivkonten
50700 ■ 50790 Routine zum Berechnen des Schlußbestandes 

beim Abschluß von Unterkonten des Eigenkapitals
60000

60010

60007 Beendigung des Programms, wenn der vom Pro­
gramm berechnete Eigenkapitalbetrag für die 
Eröffnungsbilanz negativ ist
Verzweigungsadresse, wenn im Anfangsmenü
Punkt »6« der »Neuanfang« gewählt wird

60020 60040 Bekanntgabe, falls kein Aktiv-, Passiv- oder Unter­
konto von Eigenkapital vom Programm mehr ver­
waltet werden kann

b) Liste der wichtigsten Variablen

A$ Enthält alle Aktivkonten, ihre Anfangsbestände und
alle Buchungen, die mit Aktivkonten zusammenhän- 

lillllll8^
8$ Enthält alle Passivkonten, ihre Anfangsbestände und

alle Buchungen, die mit Passivkonten Zusammen­
hängen

C$ Enthält die Konten EK, WE, WV, MWST, VST und
alle neueröffneten Unterkonten von Eigenkapital, alle 
Anfangsbestände und Buchungen auf diesen Kon­
ten, alle Rosten des »G+V«-Kontos und der Schluß­
bilanz

A,B,C Zählvariablen für die Anzahl der eröffneten Aktiv-,
Passiv- und Unterkonten von Eigenkapital

KK$ Warenschlußbestand
LK Gibt an, ob die Aktiv- oder Passivseite bei Buchun­

gen betroffen ist
XY-,YX*, NM-,
MN$ Strings, die beim Buchen in den Stringfeldern A-

string, B-string beziehungsweise C-string abgelegt 
werden

KL Zeigt an, ob es sich um ein Aktivkonto (KL“1), ein
Passivkonto (KL=2), ein Unterkonto von Eigenkapi­
tal (KL=3) oder um ein dem Programm nicht 
bekanntes Konto (KL=4) handelt

lY, Y1 Zählvariablen für die Anzahl der auf Aktiv- (IY) oder
Passivseite (Yl) eines Kontos stehenden 
Rosten/Kontennamen und Beträge

PG$ Enthält beim Abschluß der Konten das jeweilige
Abschlußkonto (zum Beispiel Aktivkonto: FG-string 
- »SB«; Unterkonto von Eigenkapital: FG-string = 
»G+V«)

Bild 3. Programmbeschreibung
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b) Alle Unterkonten von Eigenkapital über das »Gewinn-und- 
Verlust<<-Konto

c) Ein eventuell eröffnetes »Privat«-Konto über das Eigenka­
pitalkonto

d) Falls Warenkonten eröffnet worden sind, werden diese je 
nach Wahl mit dem Bruttoabschluß (das heißt, »Warenein­
kauf«- und »Warenverkauf«-Konto werden mit dem 
»Gewinn-und-Verlust«-Konto abgeschlossen) oder mit 
dem Nettoabschluß (das heißt, das »Wareneinkauf«-Konto 
wird über das »Warenverkauf«-Konto abgeschlossen und 
dieses wiederum über das »Gewinn-und-Verlust«-Konto) 
abgeschlossen.

e) Das »Gewinn-und-Verlust«-Konto über das Eigenkapital­
konto

f) Das Eigenkapitalkonto über das Schlußbilanzkonto 
g) Das »Vorsteuer«-Konto über das »Mehrwertsteuer«-Konto 
h) Das »Mehrwertsteuer«-Konto über das Schlußbilanzkonto

Hat das Programm alle Konten abgeschlossen, kehrt es 
wieder zum Anfangsmenü zurück. Als Auswahl bleibtjetzt nur 
noch Punkt 6, nach dessen Ausführung man das Programm 
neu starten und eine neue Buchführungsaufgabe beginnen 
kann, und Punkt 3, das »Konten einsehen«. Hier werden alle 
abgeschlossenen Konten nochmals nacheinander aufge­
zeichnet. Dieser Menüpunkt kann dann noch beliebig oft wie- 
derholtwerden. Selbstverständlich kann das Programm noch 
erweitert werden. Die Erläuterung der verwendeten Varia­
blen (Bild 2) und die Programmbeschreibung (Bild 3) sind zu 
diesem Zweck ebenfalls abgebildet. Mit etwas Übung wird es 
Ihnen sicherlich gelingen, so manche betriebswirtschaftliche 
Aufgabe zu lösen. Möglicherweise fertigen Sie sogar einen 
Jahresabschluß für ein kleines Probe-Unternehmen an. 
Eines wird Ihnen dabei auf jeden Fall bewußt werden - auch 
kaufmännische Betriebe können über Ihre Waren-, Kapital- 
und Finanzkontos nicht nach freiem Belieben verfügen. Die 
buchhalterischen und rechtlichen Bestimmungen stecken 
einen relativ engen Rahmen ab, den es geschickt auszulegen 
heißt. Diese Arbeit kann Ihnen aber kein Programm abneh­
men, denn dazu gehört Kreativität und Einfallsreichtum. Das 
sind aber Bereiche, in denen sich Computer heute noch nicht 
mit dem Menschen messen können.

(V. Gill/aw)

10 REM********************* <025>
13 REM* * <062>
14 REM* 'BUFUEG' * <166>
15 REM* * <064>
17 REM* BUCHFUEHRUNGS- * <003>
19 REM* PROGRAMM * <124>
20 REM* * <069>
21 REM* VOLKER GILL * <209>
22 REM*FR.-RECHBERG-STR.15* <194>
23 REM* 6430 BAD HERSFELD * <094>
24 REM* TEL.06621/76361 * <087>
25 REM* * <074>
30 REM********************* <045>
41 PRINT"<CLR>":POKE 53280,0:POKE 53281,0:

GOSUB 40000 <048>
42 PRINT"<HOME,WHITE>":FOR 1=1 TO 8:PRINT:

NEXT:PRINT SPC(16)"BUFUEG" <216>
43 PRINTsPRINT SPC(16)"BY V-G." <170>
44 PRINTsPRINT SPC(16)"&1985^" <110>
45 DIM A$(18,20,3),B$(18,20,3),C$(20,25,3)

,D$(17,3) <063>
46 DD$= " £WH I TE , RIGHT )££££££££<3SPACE )£££££

CC-CCCCCCCC.Y{UP . LEFT>WS&<DOWN>&&&&&&&<G
REEN>" <034>

47 JJ$="{WHITE,RIGHTJ========{3SPACEJ===== 
==£========<3SPACE>======={GREEN}" <255>

48 RO$=" {WHITE,RIGHT}££££££££{3SPACE}£££££ 
.C_C_-C_C-C-C_C,C_C-C. <3SPACE }£££££££{GREEN } " < 091 >

49 LM$= ” {WHITE,RIßHT>CCCCCC_CCV<UP,LEFT}^££
<DOWN>C_C_CCCCC-CCCCCCCC<3SPACE }£££££££ <8
REEN>" <128>

50 BB=1:C=4:KK=1:LL=1:MM=1:NN=1 <108>
60 GOSUB 40000sPRINT"{HOME)":FOR 1=1 TO 3:

PRINT:NEXT:PRINT SPC(3)"MENUE :" <137>
65 PRINT SPC(3)"fTfTTf?" <023>
70 PRINT:PRINT s PRINT SPC(3)"EROEFFNUNGSBIL

ANZ ERSTELLEN....(1)" <047>
80 PRINT SPC(3)"BUCHEN.......................

. (2)”......................................<063> 
90 PRINT SPC(3)"K0NTEN EINSEHEN............

. (3)" <112> 
100 PRINT SPC(3)"K0NTEN NEUEROEFFNEN.....

 (4)” <188> 
110 PRINT.SPC(3)"K0NTEN ABSCHLIESSEN.....

 (5)" <116> 
120 PRINT.SPC(3)"NEUANFANG.................

. (6)" <038> 
140 PRINT:PRINTsPRINT SPC(5)"<RVS0N,SPACE>

WIE IST IHRE WAHL 7<SPACE,RV0FF,SPACE> 
'• <196>

150 GET V$:IF V$=""THEN 150 <139>
160 IF VAL(V$)<1 OR VAL(V$)>6 THEN 60 <066>
170 ON VAL(V$)GOTO 198,800,2000,2500,2700, 

60010 <081>
198 IF YU=1 THEN 60 <030>
199 YU=1 <039>
200 GOSUB 40000 <204>
201 PRINT"{HOME>":FOR 1=1 TO 2:PRINT:NEXT: 

PRINT SPC(4)"GEBEN SIE BITTE DIE BENOE 
TIGTEN" <048>

210 PRINT SPC(4)"AKTIVK0NTEN UND IHRE ANFA
NGSBE-” <139>

215 PRINT SPC(4)"BESTAENDE (IN D-MARK) EIN
•" <046>

216 PRINT:PRINT SPC(4)"BEI KONTENNAMEN MIT
MEHR ALS ACHT " <150>

217 PRINT SPC(4)'*BUCHSTABEN LAENGE WAEHLEN
SIE" <003>

218 PRINT SPC(4)"BITTE EINE ABKUERZUNG !" <143>
219 PRINT:PRINT SPC(4)"AUSSERDEM MUESSEN S

IE DAS WAREN-" <232>
220 PRINT SPC(4)"K0NT0 (FALLS VORHANDEN) Z

UERST" <136>
221 PRINT SPC(4)"EINGEBEN (EINGABE : WARE

N *) । •• < 008 >
222 PRINT:PRINT SPC(4)"DRUECKEN SIE 'O’ NA

CH BEENDIGUNG" <172 >
225 PRINT SPC(4)"DER EINGABE !": <243>
230 PRINT:PRINT:S=4:G0SUB 9000 <230>
235 PRINT"{CLR)":PRINT:PRINT:PRINT <090>
240 FOR A=0 TO 16 <040>
250 PRINT:PRINT SPC(5):INPUT"KONTO";A$(A,0

,0):IF A$(A,0,0)="O"THEN 274 <004>
255 IF LEN(A$(A,0,0))>8 THEN 200 <233>
260 PRINT SPC(7):INPUT"{RVS0N>BETRAG";A$(A

,0,1) <065>
261 IF LEN(A$(A,0,l))>8 THEN 260 <049>
262 IF VAL(A$(A,0,1))<=0 THEN 260 0<234>
263 IF A$(A,0,0)="MWST"THEN C$(3,l,0)="AB"

:C$(3,l,l)=A$(A,0,l):DG=DG+1 <246>
264 IF A$(A,0,0)="MWST"THEN D$(PT,0)="MWST

":D$(PT,l)=A$(A,0,l):PT=PT+l:GOTO 271 <010>
265 IF A$(A,0,0)="VST"THEN C$(4,l,0)="AB":

C$(4,l,l)=A$(A,0,l):DG=DG+l <227>
266 IF A$(A,0,0)="VST"THEN D$(PT,0)="VST":

D$(PT,1)=A$(A,0,1):PT=PT+1 <025>
271 NEXT <027>
272 FOR 1=1 TO 3:PRINT:NEXT:PRINT SPC(5)"M

OEGLICHE KONTENANZAHL ERSCHOEPFT '" <161>
274 PRINT:PRINT SPC(5)"ALLE EINGABEN RICHT

IG 7 (J/N)" <250>
275 GET L$:IF L$="J"THEN 280 <223>
276 IF L$="N"THEN PRINT"<CLR>":PRINT:PRINT

:PRINT:GOTO 240 <119>
277 GOTO 275 <231>
280 GOSUB 40000 <030>
281 PRINT"<HOME>":FOR 1=1 TO 3:PRINT:NEXT:
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PRINT SPC(4)"GEBEN SIE BITTE JETZT DIE 
PASSIV-” <182>

290 PRINT SPC(4)"K0NTEN UND IHRE ANFANGSBE 
STAENDE ” <067>

295 PRINT SPC(4)"(IN D-MARK) EIN !" <252>
296 PRINT:PRINT SPC(4)"WAEHLEN SIE AUCH HI 

ER EINE ABKUER-" <039>
297 PRINT SPC(4)"ZUNG BEI KONTENNAMEN MIT 

MEHR ALS” <020>
298 PRINT SPC(4)"ACHT BUCHSTABEN LAENGE »" <137>
300 PRINT:PRINT SPC(4)"BENUTZEN SIE WIEDER

'Q' ZUM BEEN-” <059>
310 PRINT SPC(4)"DEN DER EINGABEN !" <211>
315 PRINT:PRINT:S=4:GOSUB 9000 <061>
319 PRINT"<CLR}”:PRINT:PRINT s PRINT <176>
320 FOR B=0 TO 15 <129>
330 PRINTsPRINT SPC(5):INPUT"KONTO";B$(B,0 

,0):IF B$(B,0,0)="ß”THEN 354 <131>
335 IF LEN(B$(B,0,0))>8 THEN 280 <156>
340 PRINT SPC(7):INPUT"<RVSON >BETRAG”;B$(B

<181>
341 IF LEN(B$(B,0,l))>8 THEN 340 <150>
342 IF VAL(B$(B,0,1))<=0 THEN 340 <067>
343 IF B^(B,0,0)="MWST"THEN C$(3,l,2)="AB" 

:C$(3,1,3)=B$(B,0,1) : DH=DH+1 <208>
344 IF B$(B,0,0)="MWST"THEN E$(TP,0)="MWST 

":E$(TP,1)=B$(B,0,D:TP=TP+lsGOTO 351 <202>
345 IF B$(B,0,0)="VST"THEN C$(4,l,2)="AB": 

C$(4,1,3)=B$(B,0,1):DH=DH+1 <157>
346 IF B$(B,0,0)="VST"THEN E$(TP,0)="VST":

E$(TP,1)=B$(B,0,1):TP=TP+1 <254>
351 NEXT <107>
352 FORI=1 TO 3sPRINTsNEXTsPRINT SPC(5)"M 

OEGLICHE KONTENANZAHL ERSCHOEPFT »" <241>
353 B$(16,0,0)="Q" <061>
354 PRINT:PRINT SPC(5)"ALLE EINGABEN RICHT 

IG ? (J/N)” <074>
355 GET L$:IF L^="J"THEN 358 <245>
356 IF L$="N"THEN PRINT"<CLR>":PRINTsPRINT 

:PRINT:GOTO 320 <006>
357 GOTO 355 <031>
358 IF B^(B,0,0)="Q"THEN PRINT"{CLR}" <026>
360 IF A=0 AND B=0 THEN YU=0:GOTO 60 <226>
361 IF B$(0,0,0)="Q"THEN B$(0,0,0)="" <158>
362 IF A$(0,0,0)="Q"THEN A$(0,0,0)="" <149>
363 A=A-l:B=B-l:FOR AZ=0 TO A:UU=UU+VAL(A$ 

(AZ,0,1)) <044>
364 NEXT <120>
365 FOR AZ=0TO B <026>
366 HH=HH+VAL(B$(AZ,0,1)) <042>
367 NEXT <123>
368 JJ=UU-HHsCC$=RIGHT$(STR$(JJ),LEN(STR$( 

JJ))-l)sIF JJ<0 THEN GOTO 60000 <209>
369 PRINT"<CLR)”:GOSUB 50000 <148>
370 PRINT"{HOME}":PRINT SPC(11)”{RED>EROEF 

FNUNGSBILANZ {WHITE}" <075>
375 B$(B+1,0,0)="EK":B$(B+1,0,1)=CC$ <237>
376 IF A>B+1 THEN MK=2:G0T0 400 <208>
377 IF A<B+1 THEN MK=1 <142>
390 PRINT"{HOME,GREEN>":FOR 1=1 TO 3:PRINT 

:NEXT <071>
391 FOR SS=0 TO A:PRINT SPC(1)A$(SS,0,0)TA 

B(18-LEN(A$(SS,0,1)))VAL(A$(SS,0,1)) <213>
392 NEXT <148>
393 IF MK=2 THEN GF$=DD$:RT=A:GOTO 420 <110>
400 PRINT"<HOME,GREEN>":FOR 1=1 TO 3:PRINT 

sNEXT <081>
401 FOR SS=0 TO B+lsPRINT TAB(20)B$(SS,0,0 

)TAB(37-LEN(B$(SS,0,1)))VAL(B$(SS,0,1)
) <218>

405 NEXT <161>
406 IF MK=2 THEN 390 <254>
407 IF MK=1 THEN GF$=LM$:RT=B+l:GOTO 420 <053>
410 GF$=RO$:RT=A <14B>
420 PRINT GF$:PRINT TAB(19-LEN(STR$(UU)))U 

U TAB(38-LEN(STR$(UU)))UU:PRINT JJ$ <058>
421 FOR AZ=2003 TO 1043+(8+RT)*40 STEP-40: 

POKE AZ,32:NEXT <215>
422 FOR SP=0 TO A:D$(SP,0)=A$(SP,0,0);D$(S

P,1)=A$(SP,0,1):NEXT <153>
423 FOR SP=0 TO B:D$(SP,2)=B$(SP,0,0):D$(S

P,3)=B$(SP,0,l):NEXT <070>
424 Df(B+l,2)="EK"!D$( B+l,3)=CC$ <237>
672 IF B=-1 THEN B^(B+1,0,0)="D":B^(B+1,0, 

l)="":GOTO 675 <174>

674 B$(B+1,0,0)="":B$(B+1,0,1)="" <016>
675 A=A-DG:B=B-DH <108>
676 IF A$(0,0,0)<>"WAREN"THEN 693 <092>
677 C$(1,0,0)="WE":C$(1,1,0)="AB":C^(1,1,1 

)=A$(0,0,1) <142>
678 FOR AZ=0 TO A:A$(AZ,0,0)=A$(AZ+1,0,0): 

A$(AZ,0,1)=A$(AZ+1,0,1):NEXT <176>
680 FOR AZ=1 TO 3000sNEXT <028>
681 GOSUB 9010:A=A-1 <025>
685 PRINT"{WHITE,CLR>":FOR 1=1 TO 7:PRINTs 

NEXTsPRINT SPC(5)"GEBEN SIE BITTE JETZ 
T NOCH DEN" <057>

686 PRINT:PRINT SPC(5)"WARENSCHLUSSBESTAND
EIN !" <105>

687 FOR 1=1 TO 3:PRINT:NEXT:PRINT SPC(5):I 
NPUT"<RVSON >BETRAG";KK$:IF LEN(KK$)>8
OR VAL(KK$)<=0 THEN 685 <064>

688 FOR 1=1 TO 4sPRINT:NEXTsPRINT SPC(5)"E 
INGABE RICHTIG ? (J/N)" <016>

689 GET L$;IF L^="J"THEN 692 <002>
690 IF L$="N"THEN 685 <234>
691 GOTO 689 <056>
692 C$(2,0,0)="WV":C$(1,1,2)="SB":C#(1,1,3 

)=KK$:GOTO 696 <084>
693 GOSUB 9010 <237>
696 IF A$(0,0,0)="Q"OR(A$(0,0,0)="MWST"OR 

A$(0,0,0)="VST")AND A$(1,0,0)="Q"THEN 
701 <085>

697 FOR AZ=0 TO A <103>
698 IF A$(AZ,0,0)="MWST"OR A$(AZ,0,0)="VST 

"THEN GOSUB 750 <051>
699 A$(AZ,1,0)="AB":A$(AZ,1,1)=A$(AZ,0,1) <029>
700 NEXT <202>
701 IF B$(0,0,0)="Q"OR(B$(0,0,0)="MWST"OR 

B$(0,0,0)="VST")AND B$(1,0,0)=""THEN 7 
90 <128>

702 FDR AZ=0 TO B <109>
704 IF B$(AZ,0,0)="MWST"OR B$(AZ,0,0)="VST 

"THEN GOSUB 730 <095>
705 B$(AZ,1,2)="AB"sB$(AZ,1,3)=B$(AZ,0,1) <091>
706 NEXT <208>
707 GOTO 790 <063>
730 FOR SC=AZ TO B <173>
733 B$(SC,0,0)=B$(SC+1,0,0):B$(SC,0,1)=B$( 

SC+1,0,1) <083>
734 NEXT <236>
735 RETURN <029>
750 FOR SC=AZ TO A <191>
760 A*(SC,0,0)=A$(SC+1,0,0):A$(SC,0,1)=A$( 

SC+1,0,1) <038>
770 NEXT <018>
771 RETURN <067>
790 C$(3,0,0)="MWST":C$(4,0,0)="VST":C$(0, 

0,0)="EK":C$(0,l,2)="AB":C$(0,l,3)=CC$ <221>
799 GOTO 60 <255>
800 IF YU<>1 OR FR=8 THEN 60 <255>
801 GOSUB 40000 <043>
802 PRINT"<HOME>"sFOR 1=1 TO 3:PRINT:NEXT: 

PRINT SPC(4)"GEBEN SIE DEN BUCHUNGSSAT 
Z" <228>

810 PRINT SPC(4)"IN DIE FOLGENDE TABELLE E 
IN !" <027>

820 PRINT:PRINT SPC(4)"S0LLTEN AUF DER SOL 
L- BZW. HABEN-" <053>

830 PRINT SPC(4)"SEITE NICHT ZWEI KONTEN B 
ETROFFEN " <014>

840 PRINT SPC(4)"SEIN,S0 GEBEN SIE EIN 'Q'
EIN !" <048>

850 PRINT:PRINT:S=4:GOSUB 9000 <088>
875 PRINT"<CLR,3D0WN>S0LL-SEITE"SPC(19)"HA 

BEN-SEITE" <007>
880 PRINT" <2D0WN>MYYYYVYYYYVYYYYYYfi<DOWN}fl 

WOWNl^tUPlJ^UPlHYYVYVYVWYVYYY^^ <137>
890 FOR 1 = 1 TO 12:PRINT:NEXT:PRINT"flWW

W'FFFFFFP^H<UP>H{UPJMfi{DOWN >fl<DOWN >npV
<094>

891 PRINT"{HOME)":FOR 1=1 TO 10:PRINT:NEXT 
:PRINT SPC(18)"<RVS0N,4SPACE>" <184>

894 PRINT"<HOME>":FOR 1=1 TO 12sPRINT:NEXT 
:PRINT SPC(18)"<RVS0N,4SPACE>" <251>

900 PRINT"{HOME>":FOR 1=1 TO ll:PRINT:NEXT 
:PRINT SPC(18)"{RVS0N,SPACE>AN " <242>

910 PRINT"<HOME>"sFOR 1=1 TO 8:PRINT:NEXT:
INPUT"<RIGHT>KONTO";11$ <028>

915 IF LEN(II$)>8 OR II$=""THEN 875 <226>
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920 PRINT SPC(1):INPUT"{RVSON>BETRAG";IO# <053>
925 IF LEN(I0#)>8 OR IO$=""THEN 875 <045>
930 IF VAL(IO$)<=0 THEN 875
940 FOR 1=1 TO 3:PRINT:NEXT:PRINT SPC(l):I

<087>

NPUT"KONTO";OI$ <196>
943 IF OI#="O"THEN 960 <151>
945 IF LEN(0I#)>8 OR OI#=""THEN 875 <032>
950 PRINT SPC(1)sINPUT"<RVSON >BETRAG";00$ <107>
955 IF LEN(00$)>8 OR OO$=""THEN 875 <107>
957 IF VAL(OO#)=<0 THEN 875
960 PRINT"{HOME>":FOR 1=1 TO 8:PRINTsNEXT:

<052>

PRINT SPC(23):INPUT"KONTO";EE# <034>
965 IF LEN(EE$)>8 OR EE#=""THEN 875 <209>
970 PRINT SPC(23):INPUT"{RVSON}BETRAG";ER# <218>
975 IF LEN(ER#)>8 OR ER#=""THEN 875 <192>
977 IF VAL(ER#)=<0 THEN 875
980 FOR 1=1 TO 3:PRINT:NEXT:PRINT SPC(23):

<200>

INPUT"KONTO";RE# <133>
983 I F RE#="Q"THEN 990 <199>
985 IF LEN(RE#)>8 DR RE#=""THEN 875 <088>
986 PRINT SPC(23):INPUT"{RVSON>BETRAG";RR# <082>
987 IF LEN(RR#)>8 OR RR#=""THEN 875 <063>
988 I F VAL(RR#)<=0 THEN 875 <115>
990 PRINT"<HOME>":FOR 1=1 TO 20:PRINT:NEXT

(
PRINT SPC(4)"ALLE EINGABEN RICHTIG ? 
J/N) " <017>

991 GET L#:IF L#="J"THEN 995 <246>
992 I F L#="N"THEN 875 <026>
993 GOTO 991 <143>
995 XX#=II#:GOSUB 50200 ,<126>
996 1 F KL<>4 THEN 1000 <127>
997 DS#="ERSTE SOLL-KONTO"sGOTO 1014 <222>
1000 IF OI#="Q"THEN 1006 <189>
1001 XX#=OI#:GOSUB 50200 <005>
1002 IF KL<>4 THEN 1006 <229>
1003 DS#="ZWEITE SOLL-KONTO":GOTO 1014 <018>
1006 XX#=EE#:GOSUB 50200 <134>
1007 IF KL<>4 THEN 1010 <146>
1008 DS#="ERSTE HABEN-KONTO":GOTO 1014 <128>
1010 IF RE#="Q"THEN 1020 <094>
1011 XX#=RE#:GOSUB 50200 <206>
1012 IF KL<>4 THEN 1020 <159>
1013 DS#="ZWEITE HABEN-KONTO" <243>
1014 FOR 1=1 TO 3sPRINTsNEXTsPRINT SPC(5)" 

<RVSON,LIG.BLUE,SPACE>DAS ";DS#;" MUS 
S " <097>

1015 PRINT:PRINT SPC(5)"<RVSON,SPACE >ERST 
EROEFFNET WERDEN !<SPACE,WHITE>" <150>

1016 FOR AZ=1 TO 6000zNEXTsGOTO 60 <089>
1020 IF OI#="O"AND RE#="Q"THEN 1025 <075>
1021 IF OI#<>"Q"AND RE#<>"O"THEN 1130 <255>
1023 GOTO 1060 <137>
1025 XX#=II#:GOSUB 50200 <158>
1030 LK=0:XY#=EE#:NM#=IO#:YX#="":MN#="" <129>
1035 ON KL GOSUB 50400,50415,50425 <248>
1045 XX#=EE#:GOSUB 50200 <175>
1047 LK=2:XY#=II#:NM#=ER# <137>
1050 ON KL GOSUB 50400,50415,50425 <007>
1055 GOTO 1160 <187>
1060 IF OI#="Q"THEN XX#=II#:GOSUB 50200:GO 

TO 1065 <066>
1063 GOTO 1095 <085>
1065 LK=0:XY#=EE#:YX#=RE#:MN#=IO#:NM#="" <191>
1076 ON KL GOSUB 50400,50415,50425 <033>
1080 XX#=EE#:GOSUB 50200 <210>
1081 LK=2:XY#=II#=NM#=ER#sYX#=""s MN#="" <101>
1082 ON KL GOSUB 50400,50415,50425 <039>
1090 XX#=RE#:GOSUB 50200 <031>
1091 LK=2:XY#=II#:NM#=RR# <029>
1092 ON KL GOSUB 50400,50415,50425 <049>
1093 GOTO 1160 <225>
1095 XX#=EE#sGOSUB 50200 <225>
1097 LK=2sXY#=II#:YX#=OI#:MN#=ER#:NM#="" <184>
1100 ON KL GOSUB 50400,50415,50425 <057>
1105 XX#=II#:GOSUB 50200 <238>
1107 LK=0:XY#=EE#:NM#=IO#:YX#=""sMN#="" <206>
1110 ON KL GOSUB 50400,50415,50425 0 <067>
1115 XX#=OI#zGOSUB 50200 <121>
1117 LK=0:XY#=EE#s NM#=OO# <078>
1120 ON KL GOSUB 50400,50415,50425 <077>
1125 GOTO 1160 <001>
1130 XX#=EE#:GOSUB 50200 <004>
1132 LK=2:XY#=II#:YX#=OI#:MN#=ER#:NM#="" <219>
1134 ON KL GOSUB 50400,50415,50425 <091>
1135 XX#=II#:GOSUB 50200 <012>

1137 LK=0:XY$=EE$:MN#=IO#:YX$=RE$:NM$="" <007>
1138 ON KL GOSUB 50400,50415,50425 <095>
1139 XX$=OI$:GOSUB 50200 <145>
1140 LK=0:XY$=EE$sMN$=OO$:YX$=RE$:NM$="" <058>
1142 ON KL GOSUB 50400,50415,50425 <099>
1143 XX$=RE$:GOSUB 50200 <084>
1145 LK=2:XY#=II#:MN#=RR#:YX#=0I#:NM#="" <080>
1147 ON KL GOSUB 50400,50415,50425 <104>
1160 PRINT"{CLR>":FOR 1=1 TO 5sPRINT:NEXT:

PRINT SPC(6)"{RVSON,27SPACE >" <082 >
1161 PRINT SPC(6)"{RVS0N,SPACE>WEITER MIT

BUCHEN ? (J/N) " <231>
1162 PRINT SPC(6)"{RVS0N,27SPACE}" <104>
1165 GET L$:IF L$=""THEN 1165 <108>
1166 IF L$="J"THEN 875 <200>
1167 IF L$="N"THEN 60 <056>
1168 GOTO 1165 <109>
2000 IF YU<>1 THEN 60 <120>
2001 IF FR=8 THEN PZ=7sFK=5:LL=l:KK=l:MM=l 

:NN=1:GOTO 2700 < 078 >
2010 PRINT"{CLR)":FOR 1=1 TO 4:PRINT:NEXT:

PRINT SPC(6)"WELCHES KONTO WOLLEN SIE 
•• <001>

2020 PRINT:PRINT SPC(6):INPUT"ANSEHEN ";PO
* <138>

2030 IF LEN(P0#)>8 OR PO#=""THEN 2010 <196>
2040 PRINT"{CLR>":XX$=PO$sGOSUB 50200 <077>
2050 IF KL<>4 THEN 2060 <217>
2052 FOR 1 = 1 TO 3:PRINT:NEXT:PRINT SPC(6)*'

<RVSON,LIG.BLUE,SPACE>DAS KONTO MUSS
ERST EROEFFNET " <066>

2053 PRINT:PRINT SPC(6)"{RVSON,SPACE > WERDE
N !<SPACE,WHITE>"sGOTO 1016 <232>

2060 GOSUB 50000 <040>
2070 PRINT"{RED>"TAB(20-(LEN(PO$)/2))PO$ <111>
2080 ON KL GOTO 2085,2220,2300 <070>
2085 PRINT"{HDME,GREENI":FOR 1=1 TO 3sPRIN

T:NEXT:KJ=1 <124>
2090 FOR OP=1 TO 20 <069>
2095 IF A#(SS,OP,0)=""THEN 2145 <055>
2096 PRINT TAB(KJ)A#(SS,OP,0) <092>
2100 IF A#(SS,OP,l)=""THEN PRINT"{RIGHT,WH

ITE>+<UP,GREEN>":KJ=2;G0TD 2110 <016>
2104 KJ=1 <024>
2105 PRINT"{UP>"TAB(18-LEN(A#(SS,0P,l)))VA

L(A$(SS,OP,1)) <007>
2110 NEXT <088>
2145 IF LQ=2 THEN RETURN <089>
2146 PRINT"{HOME,GREEN>":FOR 1=1 TO 3:PRIN

T:NEXT <049>
2149 KJ=20 <113>
2150 FOR OP=1 TO 20 <129>
2160 IF A#(SS,0P,2)=""THEN 2400 <208>
2170 PRINT TAB(KJ)A#(SS,0P,2) <168>
2190 IF A#(SS,0P,3)=""THEN PRINT SPC(20)"{

WHITE}+{UP,GREEN}":KJ=21:GOTO 2195 <066 >
2191 KJ=20 <155>
2193 PRINT"<UP>"TAB(37-LEN(A#(SS,0P,3)))VA

L(A#(SS,0P,3)) <191>
2195 NEXT <173>
2220 PRINT"<HOME,GREEN>":FOR 1=1 TO 3:PRIN

T:NEXT:KJ=1 <003>
2225 FOR OP=1 TO 20 <204>
2227 IF B#(SS,OP,0)=""THEN 2245 <203>
2232 PRINT TAB(KJ)B#(SS,OP,0) <101>
2235 IF B#(SS,OP,l)=""THEN PRINT"<RIGHT,WH

ITE>+{UP,GREEN}":KJ=2:GOTO 2242 <219 >
2237 KJ=1 <157>
2240 PRINT"{UP)"TAB(18-LEN(B#(SS,0P,l)))VA

L(B$(SS,OP,1)) <166>
2242 NEXT <220>
2245 IF LQ=2 THEN RETURN <189>
2246 PRINT"<HOME,GREEN>":FOR 1=1 TO 3:PRIN

T:NEXT:KJ=20 <117>
2247 FOR OP=1 TO 20 <226>
2260 IF B#(SS,0P,2)=""THEN 2400 <060>
2270 PRINT TAB(KJ)B#(SS,0P,2) <141>
2290 IF B#(SS,0P,3)=""THEN PRINT SPC(20)"{

WHITE}+{UP,GREEN}":KJ=21:GOTO 2295 <238 >
2291 KJ=20 <255>

Listing Buchführungsprogramm (Fortsetzung)
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2293 PRINT"{UP}”TAB(37—LEN(B$(SS,OP,3)))VA 2730 PR I NT SPC (12) " ZZZZZZZZZZZZZZZZ” <037>
LtB^(SS,OP,3)) <059> 2735 FOR AZ=1 TO 500:NEXT < 186>2295 NEXT <017> 2740 IF A$(0,0,0)="Q"THEN 3710 <067>2300 PRINT"{HOME,GREENI":FOR 1=1 TO 3:PRIN 2745 IF A<0 THEN 3710 <033>
T:NEXT:KJ=1 <083> 2750 FOR SS=0 TO A <156>2305 FOR OP=1 TO 20 <030> 2754 IF A$(SS,1,0)=""AND A^(SS,l,2)=""THEN

2310 IF C$(SS,OP,0)=""THEN 2345 <048> 2880 <239>2315 PRINT TAB(KJ)C$(SS,OP,0) <058> 2755 IY=0:YI=0:ER=0:RE=0:AI=0:AI$="":AG=1:
2320 IF C$(SS,OP,l)=""THEN PRINT"{RIGHT,WH AH=1 < 054 >

ITE}+{UP,GREEN >":KJ=2:GOTO 2342 <062> 2757 GOSUB 50500 < 133 >2337 KJ=1 <003> 2775 PRINT"{CLR}":GOSUB 50000 <012>2340 PRINT”{UP>"TAB(18-LEN(C$(SS,0P,l)))VA 2776 PRINT"<HOME,DOWN,RED}"TAB(20—LEN(A$(S
L(C$(SS,OP,1)) <036> S,0,0))/2)A$(SS,0,0):PRINT"{WHITE)" <027>2342 NEXT <066> 2800 IF IY>YI THEN 2830 <200>2345 IF L0=2 THEN RETURN <035> 2810 IF IY<YI THEN 2840 <026>2346 PRINT"<HOME,GREEN>":FOR 1=1 TO 3:PRIN 2820 LO=l:GOSUB 2085 <149>

2349
TsNEXT <251> 2822 PRINT RO^:PRINT TAB(19-LEN(AI$))AI TA
KJ=20 <059> B(38-LEN(AI$))AI:PRINT JJ$:PO=IY:GOTO

2350 FOR OP=1 TO 20 <075> 2850 < 156 >2360 IF C^(SS,0P,2)=""THEN 2400 <170> 2830 LQ=l:GOSUB 2145 < 145 >2370 PRINT TAB(KJ)C$(SS,0P,2) <115> 2831 LQ=2:G0SUB 2085 <192>2390 IF C#(SS,0P,3)=""THEN PRINT SPC(20)"< 2832 PRINT DD$:PRINT TAB(19-LEN(AI^))AI TA
WHITE}+<UP,GREEN}":KJ=21:GOTO 2395 <156> B(38-LEN(AI$))AI:PRINT JJ$:PO=IY:GOTO

2391 KJ=20 <101> 2850 < 134>
2393 PRINT"{UP>"TAB(37-LEN(C$(SS,0P,3)))VA 2840 LO=l:GOSUB 2085 < 169>

L(C$(SS,0P,3)) <185> 2842 PRINT LM^:PRINT TAB(19-LEN(AI$))AI TA
2395 NEXT <119> B(38-LEN(AI$))AI:PRINT JJ$:PO=YI < 187>
2400 IF LQ=1 THEN RETURN <026> 2850 FOR AZ=2003 TO 1043+(7+PO)#40 STEP-40 < 055 >
2404 GOSUB 9010 <170> 2855 POKE AZ,32 < 180 >2408 PRINT"<CLR>"sFOR 1=1 TO 5:PRINT:NEXT: 2860 NEXT < 076 >

PRINT SPC(5)"<RVSON,30SPACE>" <044> 2876 GOSUB 9010 < 134 >
2409 PRINT SPC(5)"{RVS0N,SPACEJWEITER MIT 2880 NEXT SS <047>

EINSEHEN ? (J/NX2SPACE}" <054> 3710 GOSUB 40000 <158>2410 PRINT SPC(5)"<RVSON,30SPACE}" <066> 3713 PRINT"<HOME>":FOR 1=1 TO 8=PRINT=NEXT
2412 GET L$:IF L#=""THEN 2412 <176> s PR I NT SPC (12) " ZZZZZZZZZZZZZZZZZ" <020>2415 IF L^="J"THEN 2000 <025> 3715 PRINT SPC(12)"Z<15SPACE>Z" < 005 >2420 IF L^="N"THEN 60 <039> 3720 PRINT SPC(12)"Z PASSIV-KONTEN Z" <061>2422 GOTO 2412 <052> 3725 PRINT SPC(12)"Z<15SPACE>Z" <015>
2500 IF YU<>1 OR FR=8 THEN 60 <211> 3730 PRINT SPC(12)"ZZZZZZZZZZZZZZZZZ" <017>2510 GOSUB 40000:PRINT"<HOME>":FOR 1=1 TO 3740 FOR AZ=1 TO 1000:NEXT <038>

4:PRINTsNEXT <202> 3745 IF B$(0,0,0)="Q"THEN 4000 <030>
2511 PRINT SPC(4)"DAS NEUZUEROEFFNENDE KON 

TO IST " <040>
3750
3754

FOR SS=0 TO B
IF B$(SS,1,0)=""AND B$(SS,l,2)=""THEN 
3880
IY=0:YI=0:ER=0:RE=0:AI=0:AIT=""sAG=1: 
AH=1

<141>
2515 pR i NT spc (4)" zrf^r^fTfrrrf^^^

<105>
2520 PRINT;PRINT:PRINT:PRINT SPC(4)"AKTIV-

<105> 3755

KONTO..................(1) •• <069> <038>
2530 PRINT:PRINT:PRINT SPC(4)"PASSIV-KONTO 3757 GOSUB 50600 <149>

.................(2) " <209>
3775 PRINT"-CCLR>"5GOSUB 50000 <252>

2540 PRINT:PRINT:PRINT SPC(4)"UNTERKONTO V 3776 PRINT"<HOME,DOWN,RED}"TAB(20-LEN(B$(S
ON EK...........(3) " <154>

<083>

S,0,0))/2)B$(SS,0,0):PRINT"{WHITE)" <091>
2550 FOR 1=1 TO 3:PRINT:NEXT:PRINT SPC(4)" 

<RVSON,SPACE>IHRE WAHL ? "

3800
3810

IF IY>YI THEN 3830
IF IY<YI THEN 3840

<186>
<012>

2560 GET VY$:IF VY$=""THEN 2560 <174>
3820 LQ=l:GOSUB 2220 <071>

2570
3822 PRINT RO$:PRINT TAB(19-LEN(AI$))AI TA

IF VAL(VY$)<1 OR VAL(VY$)>3 THEN 2510 <083> B(38-LEN(AI$))AIsPRINT JJ$:PO=IY:GOTO
2580 ON VAL(VY$)GOTO 2590,2620,2640 <131> 3850 < 010 >2590 IF A+l>18 THEN LP$="AKTIV":GOTO 60020 <193> 3830 LQ=l:GOSUB 2245 < 129>2600 GOSUB 9040 <208> 3831 L0=2:G0SUB 2220 <114>2610 A=A+l:A$(A,0,0)=PO$:GOTO 2660 <127> 3832 PRINT DD$:PRINT TAB(19-LEN(AI$))AI TA
2620 IF B+l>18 THEN LP$="PASSIV":GOTO 6002 B(38-LEN(AI$))AI:PRINT JJ$:PD=IY:GOTO

0 <073> 3850 < 244 >2630 GOSUB 9040 <238> 3840 LQ=l:GOSUB 2220 <093>2635 B=B+l:B$(B,0,0)=PO$sGOTO 2660 <181> 3842 PRINT LM^:PRINT TAB(19-LEN(AI$))AI TA
2640 IF C+l>16 THEN LP$="EK-UNTER":GOTO 60 B(38-LEN(AI*))AI;PRINT JJ$;PO=YI <171>

2650
020 <115> 3850 FOR AF=2003 TO 1043+(7+PO)*40 STEP-40 <230>GOSUB 9040 <002> 3855 POKE AF,32 <099 >2655 C=C+1:C$(C,0,0)=POI <194> 3860 NEXT <060>2660 PRINT"<CLR>":FOR 1=1 TO 5:PRINT:NEXT: 3876 GOSUB 9010 < 118 >
PRINT SPC(6)"<RVSON,30SPACE J" <058> 3880 NEXT SS <031 >2661 PRINT SPC(6)"{RVS0N,SPACEJWEITER MIT 4000 GOSUB 40000 <194>

2662
EROEFFNEN ? (J/N) " <207> 4002 PRINT"<HOME>":FOR 1=1 TO 8:PRINT:NEXT
PRINT SPC(6)"<RVSON,30SPACE}" <080> =PRINT SPC(9)"ZZZZZZZZZZZZZZZZZZZZZZ” < 211 >2665 GET L$:IF L^=""THEN 2665 <181> 4010 PRINT SPC(9)"Z<20SPACE>Z" <046>2666 IF L^="J"THEN 2510 <078> 4020 PRINT SPC(9)"Z EK UND UNTERKONTEN Z" <251 >2667 IF L$="N"THEN 60 <032> 4030 PRINT SPC(9)"Z<20SPACE>Z" <066>2668 GOTO 2665 <173> 4040 PR I NT SPC (9) " ZZZZZZZZZZZZZZZZZZZZZZ” <229>2700 IF PZ=7 THEN 2710 <208> 4045 FOR OZ=1 TO 1000:NEXT <089 >2701 IF YU<>1 OR FR=8 THEN 60 <158> 4046 IF C=4 THEN 5000 < 184>2704 FR=8 <129> 4055 FOR SS=5 TO C <002>2710 GOSUB 40000 <174> 4056 IF C$(SS,1,0)=""AND C$(SS,l,2)=""THEN2711 PRINT"<HOME>":FOR 1=1 TO 8:PRINT:NEXT 4881 <040>

2715
: PRINT SPC (12) ”ZZZZZZZZZZZZZZZZ" <038> 4060 IY=0:YI=0:ER=0:RE=0:AI=0:AI$=""s AG=1:
PRINT SPC(12)"Z{14SPACE>Z" <021 > AH=1:FG$="6+V"s GL=C+2 <185>2720 PRINT SPC(12)"Z AKTIV-KONTEN Z" <169> 4061 IF C$(SS,0,0)="PRIVAT"THEN FG$="EK":G

2725 IPRINT SPC(12)"Z<14SPACE>Z” <031> L=0:GOSUB 50700:GOTO 4075 <009>
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4070 FG$="G+V"sGL=C+2sG0SUB 50700
4075 PRINT"{CLR>":BOSUB 50000

<100>
<042>

7906 IF C$(SS,1,0)=""AND C$(SS,l,2)=""THEN
8000 <054>

4776 PRINT2 <HOME,DOWN,RED}”TAB(20-LEN(C$(S 
S,0,0))/2)C$(SS,0,0):PRINT"{WHITE>" <155>

7910 IY=0s YI=0s ER=0s RE=0:AI=0:AI$="”s AG=1s 
AH=1s FG$="EK"s GL=C+2 <065>

4800 IF IY>YI THEN 4830 <172> 7920 GOSUB 50700 <024>
4810 IF IY<YI THEN 4840 <254> 7930 PRINT"{CLR>"sGOSUB 50000 <087>
4820 LO=lsGOSUB 2300 <049> 7940 PRINT"<REDr'TAB(18)"G+V" <142>
4822 PRINT RO$:PRINT TAB(19-fEN(AI$))AI TA 

B(38-LEN(AI$))AIsPRINT JJ$:PO=IY:GOTO 
4850 <123>

7950 FD=9:GOSUB 4800
8000 GOSUB 40000
8001 PRINT"{HOME>"sFOR 1=1 TO 8sPRINTsNEXT

<018>
<130>

4830 LQ=l:GOSUB 2345 <115> :PRINT SPC(12)"ZZZZZZZZZZZZZZZ" <124>
4831 LQ=2:G0SUB 2300 <092> 8010 PRINT SPC(12)"Z<13SPACE>Z" <238>
4832 PRINT DD$;PRINT TAB(19-LEN(AI^))AI TA 

B(38-LEN(AI$))AI:PRINT JJ$:PO=IY:GOTO
8015 PRINT SPC(12)"Z<5SPACE>EK<6SPACE>Z"
8020 PRINT SPC(12)"Z<13SPACE>Z"

<101>
<248>

4850 <101> 8025 PRINT APP <17) "ZZZZZZZZZZZZZZZ" <128>
4840 LQ=lsGOSUB 2300 <069> 8030 FOR AZ=1 TO 1000sNEXT <010>
4842 PRINT LM$:PRINT TAB(19-LEN(AI$))AI TA 

B(38-LEN(AI^))AIsPRINT JJ$sPO=YI <153>
8040 SS=0
8041 IF C$(C+2,l,0)=""AND C$(C+2,l,2)=""TH

<190>

4850 FOR AF=2003 TO 1043+(7+PO)*40 STEP-40 <212> EN 8070 <046>
4855 POKE AF,32 <081> 8045 IF GY=1 OR GY=2 THEN 8070 <078>
4860 NEXT
4876 GOSUB 9010

<042>
<102>

8050 IF ML=5 THEN ML=0sLK=0sBB=l:XY$="G+V" 
s NM$=M*s YX$=”Ms MN$=””s GOSUB 50425 s GOT

4880 IF FD=9 THEN RETURN <223> 0 8070 <045>
4881 NEXT SS <016> 8060 IF ML=6 THEN NL=0sLK=2sBB=lsXY$="G+V"
5000 IF C$(1,0,0)=""THEN 7880 <002> s NM$=M$s YX$="”s MN$=””s GOSUB 50425 <232>
5001 IF GY=1 THEN 5060 <015> 8070 IY=0sYI=0sER=0s RE=0:AI=0s AI$="”s AG=ls
5002 IF GY=2 THEN 5060 <080> AH=1s FG$="SB":GL=0 <171>
5003 GOSUB 40000 <181> 8075 GOSUB 50700 <181>
5004 PRINT"{HOME,WHITE)":FOR 1=1 TO 4:PRIN 

T:NEXTsPRINT SPC(4)"ABSCHLUSS DER WAR 
ENKONTEN DURCH"

5010 PRINT SPC(4)''??????????????????^^ 
???????"

5020 PRINTsPRINTsPRINTsPRINT SPC(4)"BRUTT0 
ABSCHLUSS......... (1)"

5030 PRINT:PRINT:PRINT SPC(4)"NETTOABSCHLU 
SS...........(2) "

<152>

<149>

<151>

<019>

8076 IF FK=5 THEN 8080
8077 IF ML=5 THEN NL=0sLK=0sBB=lsXY$="EK"s 

NM$=M$s YX$=""s MN$=""s SS=C+1:GOSUB 504 
25

8078 IF ML=6 THEN ML=0sLK=2sBB=lsXY^="EK"s 
NM$=M$s YX$=""s MN$=""s SS=C+ls GOSUB 504 
25

8080 PRINT"<CLR>"sGOSUB 50000sPRINT"<RED}" 
TAB(19) "EK"

<077>

<146>

<213>

<149>
5040 PRINTsPRINTsPRINTsPRINT SPC(4)"<RVS0N 8090 FD=9sSS=0sGOSUB 4800 <153>

,SPACE>IHRE WAHL ? " <121> 8100 GOSUB 40000 <230>
5045GET E^sIF E$=""THEN 5045 <053> 8107 PRINT"<HOME>"sFOR 1=1 TO 8sPRINTsNEXT
5050 IF0VAL(E$)<1 OR VAL(E$)>2 THEN 5000 <064> 8 PRINT SPC (12) "ZZZZZZZZZZZZZZZZ." <100>
5055 ON VAL(E$)GOTO 5060,6000 <065> 8108 PRINT SPC(12)"Z<14SPACE>Z" <080>
5060 PRINT"{CLR>"sGX=lsFOR SS=1 TO 2 <082> 8109 PRINT SPC(12)"Z STEUERKONTEN Z“ <152>
5065 IF CT(SS,1,0)=""AND C$(SS,l,2)=""THEN 8110 PRINT SPC(12)"Z<14SPACE>Z" <082>

7880 <158> 8120 PRINT SPC ( 12) ">LJULX3LJCZJ*JZLXJ^^ <093>
5070 IY=0:YI=0:ER=0:RE=0sAI=0:AI$=""s AG=1s 

AH=1sFG$="G+V"sGL=C+2 <179>
8125 FOR AZ=1 TO 1000sNEXT
8126 IF C$(4,l,0)=""AND C$(4,l,2)=""THEN 8

<105>

5077 GOSUB 50700 <231> 164 <041>
5078 PRINT"<CLR>"sGOSUB 50000
5776 PRINT"<HOME,DOWN,RED}"TAB(20-LEN(C$(S

<029> 8130 SS=4sIY=0sYI=0sRE=0s ER=0s AI=0:AI$=""s 
AG=1s AH=1s FG$= wMWST"s GL=4 s GOSUB 50700 <227>

S,0,0))/2)C^(SS,0,0)sPRINT"<WHITE1" <139> 8135 IF FK=5 THEN 8155 <166>
5800 FD=9sG0SUB 4800
5810 NEXT SSsGOTO 7880

<154>
<099>

8140 IF ML=5 THEN ML=0sBB=lsSS=3sXY$="VST" 
s NM$=M$s YX$=""s MN$=""8 LK=0s GOSUB 5042

6000 PRINT"{CLR>":GX=2:SS=1
6010 IY=0sYI=0sER=0s RE=0s AI=0:AI$=""sAG=1s 

AH=lsFG$="WV"sGL=1

<252>

<232>

5
8150 IF ML=6 THEN ML=0sBB=lsSS=3sXY$="VST" 

s NM$=M$s YX$=""s MN$=""s LK=2s GOSUB 5042

<194>

6020 GOSUB 50700 <158> 5 <016>
6075 PRINT"{CLR>"sGOSUB 50000
6776 PRINT”<HOME,DOWN,RED>"TAB(20-LEN(C$(S

<010> 8155 PRINT"<CLR>"sGOSUB 50000sPRINT"{RED}" 
TAB(18)"VST" <077>

S,0,0))/2)C$(SS,0,0):PRINT"{WHITE>" <123> 8160 FD=9sSS=4sG0SUB 4800 <239>
6800 FD=9sG0SUB 4800 <138> 8164 IF C$(3,l,0)=""AND C$(3,l,2)=""THEN 8
6881 IF ML=5 THEN 6895 <026> 900 <001>
6885 IF ML=6 THEN 6910 <024> 8165 SS=3sIY=0s YI=0s ER=0:RE=0s AI=0:AI$=""s
6890 GOTO 7000 <018> AG=1s AH=1s FG$= "SB"s GL=3 s GOSUB 50700 <092>
6895 ML=0sBB=1sXY$="WE":NM$=M$sMN$="":YX$= 

"*'sLK=0sSS=2sGOSUB 50425sGOTO 7000
6910 ML=0sBB=1:XY$="WE":NM$=M$:MN$="":YX$= 

""sLK=2sSS=2sG0SUB 50425
7000 IY=0sYI=0s ER=0:RE=0sAI=0sAI$="”8 AG=1s 

AH=1s FGS="G+Vs GL=C+2

<036>

<162>

<077>

8166 IF FK=5 THEN 8180
8170 IF ML=5 THEN ML=0sBB=lsSS=C+lsXY*="MW 

ST"s NM$=M$ s YX$=""s MN$=""s LK=0 s GOSUB 5 
0425

8175 IF ML=6 THEN ML=0sBB=lsSS=C+lsXY$="MW 
ST"s NM$=M$s YX$=""s MN$="Ms LK=2s GOSUB 5

<169>

<222>

7020 GOSUB 50700 <142> 0425 <067>
7075 PRINT"{CLR>"sGOSUB 50000
7776 PRINT"<HOME,DOWN,RED}HTAB(20-LEN(C$(S

<250> 8180 PRINT"<CLR>"sGOSUB 50000:PRINT"<RED}" 
TAB(18)"MWST" <189>

S,0,0))/2)C$(SS,0,0):PRINT"{WHITE)" <107> 8185 FD=9sSS=3sG0SUB 4800 <004>
7800 FD=9:G0SUB 4800 <122> 8900 GOSUB 40000 <012>
7880 GOSUB 40000
7882 PRINT"<HOME>"sFOR 1=1 TO 8sPRINTsNEXT

<008> 8901 PRINT"<HOME>"sFOR 1=1 TO 8sPRINTsNEXT 
8 PRINT SPC(12) "ZZZZZZZZZZZZZZZZZ” <128>

s PR I NT SPC (12) " XZZZZZZZZZZZZZZZ» <129> 8910 PRINT SPC(12)"Z<15SPACE>Z" <120>
7885 PRINT SPC(12)"Z<14SPACE>Z" <111> 8915 PRINT SPC(12)"Z SCHLUSSBILANZ Z" <037>
7887 PRINT SPC(12)"Z<5SPACE>G+V<6SPACE>Z"
7890 PRINT SPC(12)"Z<14SPACE>Z"
7892 PRINT spc<i?) *'mmzzizzzzzzz'1
7895 FOR AZ=1 TO 1000:NEXT
7900 IF C=4 AND C$(1,0,0)=""THEN 8000

<017>
<116>
<119>
<129>
<198>

8920 PRINT SPC(12)"Z<15SPACE>Z" <130>

7905 SS=C+2 <090> Listing Buchführungsprogramm (Fortsetzung)
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8925 PRINT SPC (12) "XZZZZZZZZZZJLZZZZZ" <132> EsAI#=STR#(RE):IY=IY+l:RETURN <224>
8930 FOR AZ=1 TO 1000sNEXT <148> 50590 AI=RE sAI#=STR#(RE):RETURN <177>
8931 SS=C+1:GL=C+1 <070> 50600 IF B#(SS,AG,0)=""THEN 50640 <003>
8932 IF KK$=""THEN 8935 <152> 50630 IY=IY+1:ER=ER+VAL(B#(SS,AG,1)):AG=AG
8933 IF GY=1 OR GY=2 THEN 8935 <017> +l:GOTO 50600 <071>
8934 XY#="WAREN":NM$=KK$sMN$="":LK=0:YX$=" 50640 IF B#(SS,AH,2)=""THEN 50670 <175>

":SS=C+l!GOSUB 50425 <139> 50650 YI=YI+l:RE=RE+VAL(B#(SS,AH,3))sAH=AH
8935 IY=0:YI=0:AI=0s AI#«"":ER=0:RE=0:AG=1s +l:GOTO 50640 <127>

AH=lsFG#="":GOSUB 50700 <032> 50670 IF ER>RE THEN 50675 <253>
8940 PRINT"<CLR >":GOSUB 50000:PRINT"<RED >” 50673 GOTO 50680 <058>

TAB(13)"SCHLUSSBILANZ" <139> 50675 ZX=ER-RE:ZX#=STR#(ZX):M#=RIGHT#(ZX#,
8950 FD=9:G0SUB 4800 <000> LEN(ZX#)-1):C#(C+1,LL,0)=B#(SS,0,0) <190>
8960 IF GX=1 THEN GY=1 <244> 50676 C#(C+1,LL,1)=M# sLL=LL+1 <049>
8965 IF GX=2 THEN GY=2 <065> 50677 B#(SS,AX,2)="SB":B#(SS,AH,3)=M#sAI=E
8970 FD=0sGOTO 60 <164> R:AI#=STR#(ER):YI=YI +15 RETURN <031>
9000 PRINT SPC(S)"<WHITE,RVSON>'SPACE' DRU 50680 IF ER<RE THEN 50685 <087>

ECKEN <RVOFF)"s GOTO 9020 <191> 50683 GOTO 50690 <132>
9010 PRINT"<HOME,WHITE,11SPACE >'SPACE' DRU 50685 Z X=RE-ER:Z X #=STR#(Z X)sM#=RIGHT#(Z X#,

ECKEN" <189> LEN(ZX#)-1):C#(C+1,KK,2)=B#(SS,0,0) <186>
9020 GET L#:IF L#=" "THEN RETURN <104> 50686 C#(C+1,KK,3)=M#:KK=KK+1 <232>
9030 GOTO 9020 <208> 50687 B#(SS,AG,0)="SB":B#(SS,AG,1)=M#:AI=R
9040 PRINT"<CLR>":FOR 1=1 TO 10:PRINT:NEXT E:AI#=STR#(RE):IY=IY+1:RETURN <080>

sPRINT SPC(5)"WIE LAUTET DAS NEUZUERO 50690 AI=RE sAI#=STR#(RE)s RETURN <023>
EFFNENDE" <082> 50700 IF C#(SS,AG,0)=""THEN 50740 <129>

9050 PRINTaPRINT SPC(5):INPUT"K0NT0 ";PO# <090> 50730 IY=IY+l:ER=ER+VAL(C#(SS,AG,l)):AG=AG
9060 IF LEN(P0#)>8 OR PO#=""THEN 2510 <194> +lsGOTO 50700 <181>
9070 RETURN <238> 50740 IF C#(SS,AH,2)=""THEN 50770 <045>
40000 PRINT"<CLR,RIGHT,WHITE)77TTT7T7T7TTT

<192>
50750 YI=YI+l:RE=RE+VAL(C#(SS,AH,3)):AH=AH

+l:GOTO 50740 <237>
40006 FOR AZ=1 TO 23sPRINT"<RIGHT>T"SPC(36 50770 IF ER>RE THEN 50775 <107>

40020
)"T":NEXT <061> 50773 GOTO 50780 <192>
PR I NT " {UP , RI GHT )¥44¥+V+¥44W 50775 ZX=ER-RE sZX#=STR#(Z X):M#=RIGHT#(ZX#,
+Vd4V+V4^V+T4^ <144> LEN(ZX#)-1) <072>

40050 RETURN <229> 50776 IF SS=GL THEN 50779 <083>
50000 FOR AZ=1105 TO 1141:P0KE AZ,100:POKE 50777 C#(GL,MM,0)=C#(SS,0,0) <045>

55296-1024+AZ,1:NEXT <221> 50778 C#(GL,MM,1)=M#:MM=MM+1 <114>
50004 FOR AZ=1083 TO 2003 STEP 40:POKE AZ, 50779 C#(SS,AH,2)=FG#:C#(SS,AH,3)=M#:AI=ER

93:P0KE 55296-1024+AZ,l:NEXT <159> :AI#=STR#(ER):YI=YI +1s ML=5:RETURN <175>
50006 POKE 1065,19:POKE 1101,8sPOKE 55337, 50780 IF ER<RE THEN 50785 <197>

l:POKE 55373,l:RETURN <037> 50783 GOTO 50790 <010>
50200 FOR SS=0 TO A:IF A#(SS,0,0)=XX#THEN 50785 ZX=RE-ER:ZX#=STR#(ZX):M#=RIGHT#(ZX#,

KL=l:RETURN <234> LEN(ZX#)-1) <190>
50210 NEXT <181> 50786 IF SS=GL THEN 50789 <109>
50235 FOR SS=0 TO BsIF B$(SS,0,0)=XX$THEN 50787 C#(GL,NN,2)=C#(SS,0,0) <074>

KL=2:RETURN <054> 50788 C#(GL,NN,3)=M# =NN=NN+1 <197>
50236 NEXT <207> 50789 C#(SS,AG,0)=FG# s C#(SS,AG,1)=M#:AI=RE
50250 FOR SS=0 TO C:IF C#(SS,0,0)=XX#THEN :AI#=STR#(RE):IY=IY+1:ML=6:RETURN <084>

KL=3:RETURN <110> 50790 AI=RE:AI#=STR#(RE):RETURN <123>
50252 NEXT <223> 60000 GOSUB 40000 <057>
50258 KL=4;RETURN <240> 60002 PRINT"<HOME>":FOR 1=1 TO 5:PRINT:NEX
50400 IF A#(SS,BB,LK)<>""THEN BB=BB+l:GOTO T:PRINT SPC(4)"DAS EIGENKAPITAL IST

50400 <226> NEGATIV !" <097>
50410 A#(SS,BB,LK)=XY#:A#(SS,BB,LK+1)=NM# <075> 60003 PRINT:PRINT:PRINTsPRINT SPC(4)"DER C
50411 BB=BB+1s A#(SS,BB,LK)=YX#:A$(SS,BB,LK OMPUTER SIEHT SICH VERAN-» <152>

+1)=MN#:BB=1:RETURN <079> 60004 PRINT SPC(4)"LASST,AUFGRUND DIESER S
50415 IF B#(SS,BB,LK)<>""THEN BB=BB+l:GOTO CHLECHTEN" <188>

50415 <004> 60005 PRINT SPC(4)"GESCHAEFTSLAGE JEGLICHE
50420 B#(SS,BB,LK)=XY#:B#<SS,BB,LK+l)=NM# <097> BUCH-" <lB9>
50421 BB=BB+1:B$(SS,BB,LK)=YX#:B#(SS,BB,LK 60006 PRINT SPC(4)"FUEHRUNGSAUFGABEN ABZUL

+1)=MN# s BB=1:RETURN <101> EHNEN !" <024>
50425 IF C#(SS,BB,LK)<>""THEN BB=BB+l:GOTO 60007 FOR AZ=1 TO 6000:NEXTsSYS 64738 <034>

50425 <023> 60010 FOR 1=1 TO 30:PRINT:NEXT:PRINT CHR#(
50430 C#(SS,BB,LK)=XY#:C#(SS,BB,LK+1)=NM# <119> 147):REST0RE:END <225>
50431 BB=BB+1:C#(SS,BB,LK)=YX#:C$(SS,BB,LK 60020 PRINT"{CLR,WHITE)":FOR 1=1 TO 7=PRIN

+1)=MN# s BB=15 RETURN <123> T:NEXT:PRINT SPC(5)"ES KANN KEIN "LP
50500 IF A#(SS,AG,0)=""THEN 50540 <135> #"KONTO" <044>
50530 IY=IY+l:ER=ER+VAL(A#(SS,AG,l)):AG=AG 60030 PRINT:PRINT SPC(5)"MEHR VERWALTET WE

+lsGOTO 50500 <219> RDEN !" <012>
50540 IF A#(SS,AH,2)=""THEN 50570 <051> 60040 FOR AZ=1 TO 3000:NEXT:GOTO 60 <181>
50550 YI=YI+l:RE=RE+VAL(A#(SS,AH,3))sAH=AH

+l:GOTO 50540 <019> © 64'er
50570 IF ER>RE THEN 50575 <145>
50573 GOTO 50580 <182>
50575 ZX=ER-RE sZX#=STR#(Z X):M#=RIGHT#(Z X#, 

LEN(ZX#)-1):C#(C+1,LL,0)=A#(SS,0,0) <058>
50576 C#(C+1,LL,1)=M#:LL=LL+1 <205>
50577 A#(SS,AH,2)="SB";A#(SS,AH,3)=M#:AI=E 

RsAI#=STR#(ER):YI=YI+1:RETURN <175>
50580 IF ER<RE THEN 50585 <235>
50583 GOTO 50590 <000>
50585 ZX=RE-ERs ZX#=STR#(ZX):M#=RIGHT#(ZX#, 

LEN(ZX#)-1):C#(C+l,KK,2)=A#(SS,0,0) <054>
50586 C#(C+1,KK,3)=M# s KK=KK+1 <132>
50587 A#(SS,AG,0)="SB":A#(SS,AG,l)=M#sAI=R Listing Buchführungsprogramm (Schluß)
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